
Bericht zum Clubrennen vom 24.2.2007 
 
Um ca. 9 Uhr traffen wir uns bei Sonnenschein in der Alp Selamatt. 
Wegen Missverständnissen des Pistenpersonals war unsere Piste bis 11.00h noch durch die 
JO-Trainings der Wolzener besetzt. Wir haben uns die Zeit mit viel herumfahren vertrieben. 
Um 11.00 Uhr waren wir am Start und wollten den Lauf stecken, aber die Wolzener waren 
immer noch da. Dann haben wir uns beschwert, dass wir die Piste ab elf benützen dürfen. Sie 
haben dann aufgeräumt und wir konnten unseren Lauf ausstecken. Er war nicht sehr einfach 
aber auch nicht so schwer! 
Dann konnten wir starten, aber nach den ersten Läufen traten Probleme mit dem Funkgerät 
auf. Wir haben uns dann mit Handy’s zu helfen gewusst. Danach konnten wir endlich richtig 
anfangen. Der erste Sturz wurde erfolgreich ausgeführt mit einer Stilnote von 0.01 für Andrea 
(unsere Organisatorin) sie durfte durch ihr Glück nochmals starte, da das Stoppen nicht 
funktionierte. So nebenbei hat Andrea den 2. Versuch mit einer Stilnote von 9.01 beenden 
können. Den zweiten Sturz, wieder von einer Frau, hat Janine begangen, legte jedoch den 
Lauf trotzdem mit einer Topzeit hin. Als der 2. Lauf beendet war haben wir bei Schneefall 
schnell aufgeräumt. Danach sind wir in die Alp Selamatt Mittagessen gegangen und haben 
das Stangenmaterial gleich mitgenommen und nach unten gebracht.. Nach dem Essen haben 
wir uns nochmals auf die Piste getraut, welche von der Sonne gebräunt wurde. Die Jungen 
haben schöne Sprünge ohne Stürze gestanden und wir hatten sehr viel Spass. Die Sonne hat 
sich im Verlaufe des Nachmittags verzogen. Da die Witterung immer schlechter wurde haben 
sich immer mehr Teilnehmer hinunter begeben.  
Dann sind wir bei starkem Schneefall und Sturm ins Clubhaus Herrenwald und haben die 
Zimmer bezogen und uns frisch gemacht, bevor wir uns im Gemeinschaftsraum um 18.00 Uhr 
zum Apèro und zur Rangverkündigung versammelten.  
Der Gewinner des Tages war der Jüngste von uns, Adrian (5). Er hatte eine riesige Freude an 
seiner Goldmedaille.  
Wir haben uns dann zum Essen hingesetzt, welches von Peter und Ursula liebevolle zubereitet 
und serviert wurde. Die Vorspeise bestand aus einer Tomatensuppe, die sehr pikant gewürzt 
war. Der erste Gang bestand aus mexikanischen Spargeln mit einer leicht süsslich 
schmeckenden Sauce (Sauce Bernaise). Die Hauptspeise bestand aus Rindsbraten 
(Wildhauser Bauer), selbstgemachten Spätzli (von Peter), Bohnen und Rüebli. Zum Dessert 
wurden Hausgemachte Caramelköpfli serviert. Mmmmmhhhh! 
 
Herzlichen Dank an unsere Wirtsleute! 
 
Nach dem Essen wurde noch lange über Eishockey und Fussball geredet, bis dann die Jungen 
ins Zimmer verschwanden um den Bericht zu verfassen. Die Erwachsenen durften Ursulas 
Herrenwaldkaffe und Hexentee geniessen bevor wir eine angenehme Nachtruhe geniessen 
durften. 
Herzlichen Dank für die Organisation Andrea, den Teilnehmern und Gästen, sowie dem Club 
für die Subvention. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bericht verfasst von Janine, Lukas, Marco und Fabian! 


